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BOZEN / Soziales

Obdachlosen ein Zuhause geben
Tag der offenen Tür im Beratungsdienst „Der Halt“ und der Tagesstätte „P. F. Markus“ 

Bozen – Die meisten Frauen
und Männer, die an diese Tür
klopfen, haben alles verloren.
Beim Beratungsdienst „Der
Halt“ und der Tagesstätte „P. F.
Markus“ im Haus „Graf Forni“
in der Rittner Straße 31 finden
sie Unterstützung bei der so-
zialen und beruflichen Wieder-
eingliederung. Gestern standen
die Einrichtungen allen Bür-
gern zur Besichtigung offen.

Von Astrid Steinmair (asi)

Eine warme Mahlzeit, die
Möglichkeit zum Duschen,
Wäsche waschen und zur Auf-
bewahrung der persönlichen
Habe, einen Tagesablauf mit
festen Regeln im Gegensatz
zum Leben auf der Straße bie-
tet die Tagesstätte „P. F. Mar-
kus“ Obdachlosen aus dem In-
und Ausland.

„Die meisten Betreuten sind
arbeitslos und fühlen sich
überflüssig und wertlos. Wir
wollen diesen Menschen hel-
fen, das Vertrauen in die Per-
sönlichkeit und einen Platz in
der Gesellschaft wiederzufin-
den“, erklärt Leiterin France-
sca Codato.

„Die meisten Betreuten
fühlen sich wertlos.“

Francesca Codato

Großes Augenmerk wird auf
den Aufbau von Beziehungen
und die Besinnung auf die per-
sönlichen Fähigkeiten und In-
teressen, etwa beim handwerk-
lichen und kreativen Arbeiten,
gelegt. Eine individuelle Bera-
tung soll bei der Rückkehr in
ein Leben als aktive Bürger
helfen. „Wir sehen den Men-
schen als Person, nicht als
Problem. Hilfesuchenden hö-
ren wir zu, unterstützen sie bei
behördlichen Angelegenheiten

oder vermitteln sie an die so-
zialen Dienste“, sagt Codato.

Geführt werden die Einrich-
tungen von der Stiftung Odar
im Auftrag des Betriebes für
Sozialdienste Bozen. Sechs
Mitarbeiter kümmern sich um
die Betreuung. Knapp 7100 Be-
suche verzeichnete die Tages-
stätte in der ersten Jahreshälfte,
während im Beratungsdienst
900 Gespräche durchgeführt
wurden. „Von den 356 Betreu-
ten waren 88 Prozent Männer
und zwölf Prozent Frauen. Auf-
fallend ist die zunehmende An-
zahl an Alkoholabhängigen
und Hilfesuchenden mit psy-
chischen Problemen.“

Damit in Bozen niemand mehr auf der Straße schlafen muss, gibt es – vor allem im Winter –
verschiedene Hilfseinrichtungen. Foto: „D“/eg

BOZEN / Veranstaltungen

Stadt lädt zum „Bozner Advent“
Vorweihnachtliche Konzerte von 28. November bis 22. Dezember geplant

Bozen – Nicht nur einen Christ-
kindlmarkt, sondern auch wie-
der einen besinnlichen Advent
soll die Stadt Bozen heuer ha-
ben. Um dies zu erreichen, hat
die Stadt die Initiative „Bozner
Advent“ ins Leben gerufen. Vor
allem im Stadtzentrum werden
Konzerte stattfinden.

„Advent der Völker“, „In-
ternationaler Advent“, „Turm-
bläser“ und „Orgel im Advent“
heißen die vier Veranstaltungs-
reihen, welche das Kuratorium
für den Bozner Advent ent-
wickelt hat. „Wer nach Bozen
kommt, soll sich in erster Linie
über die vorweihnachtlichen
Traditionen freuen, was natür-
lich dem Christkindlmarkt
nichts wegnimmt“, erklärt Vi-
zebürgermeister Elmar Pich-
ler-Rolle, welcher an vorderster
Front bei der Entwicklung der
Initiative mit dabei war.

Die Konzerte beginnen am
Freitag, den 28. November, um
16 Uhr im Dom Maria Him-

melfahrt. Leonhard Tutzer
wird auf der Orgel spielen.
Darauf folgen Darbietungen
der Bläsergruppe der Bürger-
kapelle Gries, des Kammercho-
res Leonhard Lechner, des
Südtiroler Volksmusikkreises

und vieler anderer Kulturin-
stitutionen des Landes. Abge-
schlossen wird die Adventver-
anstaltung am Montag, 22. De-
zember, mit dem „Advent der
Völker“ der Mittelschulen Ep-
pan und Bozen ab 20 Uhr in der

Dominikanerkirche. Die Turm-
bläser sind jeden Samstag um
16 Uhr vom Rathaus aus zu
hören.

Dem Kuratorium gehören
Vertreter verschiedenster Kul-
turinstitutionen und auch der
Klöster an: Alois Rieder für den
Volksmusikkreis, Pater Willi-
bald Hopfgartner (Franziska-
nerkloster), Pater Urban Still-
hard (Benediktinerkloster), Pe-
ter Silbernagl (Südtiroler Kul-
turinstitut), Giacomo Borgo-
gno („Federazione Cori“),
Sandro Repetto und Primo
Schönsberg (Stadträte), sowie
Roberta Agosti (Dienststelle
für Tourismus).

Silbernagl und Margarethe
Kettner-Werther betonten bei
der Vorstellung, dass die Zu-
sammenarbeit mit den Verei-
nen sehr gut verlaufen sei. Die
Stadt hat 85.000 Euro für die
Initiative zur Verfügung ge-
stellt. 15.000 kommen von der
Stiftung Südtiroler Sparkasse.

Nicht nur die geschnitzten Statuen locken heuer in den Bozner
Dom, sondern auch einige Adventskonzerte. Foto: „D“/oe

Kapellmeister Norbert Grumer geehrt

Leifers – Den Höhepunkt im
Musikjahr stellt für die Leiferer
Musikkapelle das traditionelle
Cäcilienkonzert dar. Kapell-
meister Norbert Grumer stellte
das Konzert heuer unter das
Motto „Die Blasmusik er-
zählt“. Am Cäciliensonntag
wurde dann die Patronin der
Musik gefeiert. Mit dem Ver-
bandsehrenzeichen in Bronze
wurde für seine 15-jährige Tä-
tigkeit der Klarinettist Chri -
stian Girtler ausgezeichnet.
Danach stand eine ganz be-
sondere Ehrung an. Der Lei-
ferer Kapellmeister und Mu-
sikkamerad Norbert Grumer

ist seit 44 Jahren aktives Mit-
glied der Musikkapelle Leifers.
Ganze 15 Jahre ist er schon in
Leifers Kapellmeister und wei-
tere fünf Jahre war er auch bei
anderen Musikkapellen tätig.
Für diese 20 Jahre der Ka-
pellmeistertätigkeit verlieh
ihm der Verband Südtiroler
Musikkapellen das Verbands-
verdienstzeichen in Gold. Im
Bild von links: Obmann Roland
Rauch, Christian Girtler, Ka-
pellmeister Norbert Grumer
und seine Frau Marialuise, Be-
zirkskapellmeister Ralf Stefan
Troger und Vizeobmann Toni
Kofler. Foto: „D“

Avis warnt vor falschem Spendenaufruf
Bozen (swa) – Die Sektion Bo-
zen der Freiwilligen Blutspen-
der Avis möchte die eigenen
Mitglieder und die gesamte Be-
völkerung darauf hinweisen,
dass verstärkt Mitteilungen
und Aufforderungen zur Blut-
spende im Umlauf sind, die
mittels SMS und E-Mail zu-
geschickt werden, und die von
verschiedenen Fällen an Leu-

kämie erkrankter Kinder be-
richten, die dringend diese
Spenden benötigen. Diese Ap-
pelle seien, wie bereit wieder-
holt geschehen, reiner Schwin-
del, der Verwirrung stifte, denn
in dringenden Krankheitsfäl-
len sei es immer direkt das
Transfusionszentrum, das sich
an den Blutspenderverein Avis
wende. 

BOZEN / Verkehr

Dunkelrote Kabinen
Landschaftsschutz genehmigt Rittner-Bahn-Projekt
Bozen (LPA) – Die Südtiroler
Transportstrukturen AG kann
aufatmen: Die zweite Lan-
deskommission für Land-
schaftsschutz hat ein positives
Gutachten zum überarbeiteten
Projekt ausgestellt. Die Kabi-
nen sollen nun einen dunkel-
roten Anstrich erhalten und
auch sonst sind einige Ände-
rungen geplant.

Die Pfeiler entlang des
Fußgängerweges am Bozner-
Boden-Weg sollen entfernt
werden, damit der Zugang zur
Talstation auf einer Ebene
möglich wird. Auf diese Weise
erscheine das Gebäude auch
freier und komme besser zur
Geltung, meint der Kommis-
sionsvorsitzende Adriano Og-

giano. Die Fassade aus Kupfer
werde mit der Zeit durch die
Verwitterung eine besondere
Färbung bekommen.

Die Stützpfeiler der Rittner
Seilbahn werden in Stahl aus-
geführt und sollen eine graue
Färbung bekommen. Sie wer-
den aber nicht bemalt. Die Zu-
fahrtsstraße, die für den Bau
der Stützpfeiler notwendig ge-
wesen sei, werde begrünt.

Vorgelegt worden sei auch
die Farbkombination für das
Corporate Design auf den Ka-
binen. Diese sollen dunkelrot
werden und Fenster mit einem
schwarzen Rand haben. Die
Wände im Gebäude werden mit
einem Lärmschutzmaterial
ausgestattet.

LEIFERS / Politik

Mehrheitserweiterung bahnt sich an
Leifers (pir) – Roberto Ceol
oder Loris Frazza sind die
wahrscheinlichsten Anwärter
für das frei werdende Stadt-
ratsamt in Leifers. Auch wenn
sich dies jetzt bereits sehr klar
herauskristallisiert, wurde die
Sitzung, auf der die Entschei-
dung getroffen werden soll, ein
weiteres Mal verschoben. „Wir
werden uns erst am Montag
treffen“, kündigt Vizebürger-
meister Georg Forti an. Dann

möchten die Mehrheitsparteien
jedoch auch eine andere, immer
noch offene, Frage angehen.
Nämlich ob sie einen Teil der
Opposition einbinden wollen,
um die Mehrheit zahlenmäßig
zu vergrößern und somit bei
Abstimmungen auf der siche-
ren Seite zu stehen. Gespräche
dazu laufen bereits im Hin-
tergrund. Am Montag soll Bür-
germeister Giovanni Polonioli
einen Vorschlag machen.

Neuer Anlauf für den Ensembleschutz
Leifers (pir) – Der erste Vor-
schlag für die Unterschutzstel-
lung von verschiedenen Ge-
bäuden in Leifers hat es nie bis
zu einer Verabschiedung im
Gemeinderat geschafft. Nun
möchte die Stadt einen zweiten
Anlauf unternehmen und hat
einen Architekten mit der Aus-
arbeitung eines neuen Konzep-
tes beauftragt. „Der erste Vor-
schlag hat auch einzelne Ge-

bäude beinhaltet. Dies wider-
spricht dem Ensembleschutz
jedoch, da sich dieser stets auf
mehrere nebenstehende Ge-
bäude oder einen Straßenzug
ecc. bezieht“, sagt Vizebürger-
meister Georg Forti. Auch hat
der Stadtrat gestern die Ar-
beiten zur Ausarbeitung des
neuen Bauleitplanes vergeben.
Ein erster Entwurf soll in etwa
vier Monaten fertig sein.

Medikamente und Computer geklaut
Bozen (ih) – Diebstahl und
Hehlerei wirft die Polizei dem
23-jährigen D.P. aus Bozen vor.
Er soll am vergangenen Sams-
tag Abend im Krankenhaus
Bozen Medikamente, Compu-
ter und Bildschirme geklaut
haben. Zu sehen sind die Dieb-
stähle auf den Videoaufnah-
men der Überwachunsgkame-

ras. Anhand dieser konnte D.P.
identifiziert werden. Er wurde
in der Wohnung seiner Ver-
lobten ausfindig gemacht und
soll die Tat zugegeben haben.
Einen Teil der Beute will er
gegen eine Dosis Heroin bei
einem Drogendealer einge-
tauscht haben. Er wurde der
Gerichtsbarkeit gemeldet.

Auch handwerkliches Arbeiten gehört zum Beschäftigungspro-
gramm in der Tagesstätte für Obdachlose. Foto: „D“/asi

BOZEN / Politik

Streit um die Parkplatz-Tarife
Bozen (pir) – In der Wirt-
schaftskommission kam es ges-
tern zu einem heftigen Streit
um die Parkplatztarife beim
Krankenhaus. Bereits im Jahr
2006 hat die Gemeinde einen
Beschluss genehmigt, der die
Zeiten und Tarife für die blau-
en Zonen regeln sollte. Dabei
ist jedoch augenscheinlich ein
Formfehler unterlaufen. An
den Beschluss wurde eine
falsche Tabelle angehängt. Dies
führte gestern zum einer schar-
fen Debatte mit den Opposi-
tionsvertretern in der Wirt-
schaftskommission. Auch ein
Verfahren beim Rechnungshof
soll wegen der Angelegenheit
von der Opposition angestrebt
werden. Heute Abend wird ein

Beschluss zum Thema auch im
Gemeinderat behandelt wer-
den. Weiters wurde in der
Kommission gestern der Ge-
meindehandelsplan bis März
2010 verlängert. Mit 803 Qua-
dratmetern für Nicht-Lebens-
mittel-Flächen und 1914 Qua-
dratmetern für den Lebensmit-
telbereich seien noch genügend
Räume für den Handel vor-
handen. „Bis 2010 soll auch der
neue Bauleitplan ausgearbeitet
sein und die zukünftige städt-
ische Entwicklung wird klarer
sein“, sagt Kommissionsmit-
glied Luis Walcher. Genehmigt
wurden auch die Haushalts-
voranschläge und die Beiträge
für die Freiwilligen Feuerweh-
ren. 

Termine 

Bozen: Sprechstunde mit K.-Abg. Siegfried Brugger
jeden Freitag um 11 Uhr am SVP-Sitz, Brennerstr. 7/a; mit
Vormerkung unter Tel. 0471/304011.

Bozen: Die Selbsthilfegruppe für Angehörige von Multiple Sk-
lerose Patienten trifft sich am Freitag, 28.11.08 von 19.30 bis 21.30
Uhr im Sitz der Multiple Sklerose Vereinigung in Bozen, Mailandstr. 15.
Alle Angehörigen von Multiple Sklerose Patienten sind zum Treffen
herzlich eingeladen. Informationen: Marlis Meraner, Tel. 0471 287883
und Marina Guerrato, Tel. 0471 279372.


